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1.

Vorbemerkungen

Gemal Anhang VI der EU-Umgebungslarmrichtlinie sind die Ergebnisse der Larmaktionsplanung
der EU-Kommission zu Gbermitteln. Dazu gehért eine Zusammenfassung des Larmaktionsplanes
mit den in Anlage V der EU-Umgebungslarmrichtlinie genannten Angaben. Nachfolgend werden

diese Angaben als Kurzfassung des LAP zusammengestellt.

Inhalt des Larmaktionsplanes Stufe 3

Beschreibung des Ballungsraumes und der Hauptlarmquellen

Das Untersuchungsgebiet des LAP umfasst das gesamte Gebiet der Landeshauptstadt Dresden
und ist damit gréRer als der als Ballungsraum definierte Bereich. Der Ballungsraum Dresden um-
fasst weite Teile des Stadtgebietes, jedoch ohne das Schénfelder Hochland mit seinen verschie-
denen Ortschaften und die Dresdener Heide im Osten der Stadt (einschlie3lich Langebriick und
Schoénborn) und ohne die Ortschaften westlich des Ballungsraumes (Cossebaude, Mobschatz,

Gompitz und Altfranken).

Der Ballungsraum Dresden wird durch Bundesautobahnen (BAB) an die Nachbarmetropolen
angebunden. Die BAB 4 als durchgehende Ost-West-Achse (Chemnitz — Garlitz) und die BAB 17

(Dresden — Prag) durchschneiden teilweise das Stadtgebiet und den Ballungsraum Dresden.

Innerhalb des Stadtgebietes verlaufen mehrere Bundes- und Landesstraf3en, die das Rickgrat

des HauptverkehrsstraRennetzes bilden.

Durch den Ballungsraum Dresden verlaufen die Eisenbahnstrecken Schona Grenze — Dresden,
Berlin/Leipzig — Dresden, Dresden — Werdau, Dresden — Gorlitz/Zittau, Dresden — Kdnigsbruck
und Dresden — Elsterwerda sowie die parallel betriebenen S-Bahn-Strecken Schdna — Dresden
— Meilen, Pirna — Dresden-Flughafen und Dresden — Tharandt, wobei es sich mit Ausnahme der

Strecke nach Konigsbrick bei allen Strecken um Haupteisenbahnstrecken handelt.

Die Auswirkungen des vom Flughafen Dresden ausgehenden Fluglarms und die eventuelle Ab-
leitung von MalRnahmen sind nicht Gegenstand des Aktionsplanes/ Masterplanes Larmminde-
rung 2018.
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2.2

2.3

2.4

Zustandige Behorde

Gemal Nummer | der Anordnung zur Durchfihrung des BImSchG ist die Landeshauptstadt Dres-
den als zustandige Behorde im Sinne des § 47 d Abs. 1 BImSchG fiir die Durchfiihrung der Larm-

aktionsplanung verantwortlich.

Landeshauptstadt Dresden

Geschéftsbereich Umwelt und Kommunalwirtschaft, Umweltamt
Postfach 120020

01001 Dresden

Die Kartierung der bundeseigenen Eisenbahnen obliegt dem Eisenbahnbundesamt.

Rechtliche Rahmenbedingungen

Rechtliche Grundlage der Larmaktionsplanung ist die EG-Umgebungslarmrichtlinie vom
25.06.2002, die 2005 in deutsches Recht umgesetzt wurde. Damit wurde in das Bundes-Immis-
sionsschutzgesetz (BImSchG) ein sechster Teil mit dem Titel ,Larmminderungsplanung” und den
Paragrafen 47a bis 47f eingefugt. Erganzt wird das BImSchG durch die 34. BImSchV, welche die
Details fur die Erstellung der Larmkarten regelt. Die Mindestanforderungen an Aktionspléne sind

in Anhang V der Umgebungslarmrichtlinie genannt.

Geltende Grenzwerte

Die EU-Umgebungslarmrichtlinie macht keine konkreten Vorgaben dazu, wann genau bzw. ab
welchen Larmpegeln Larmaktionsplane aufzustellen sind und hat die Festlegung von Grenzwer-
ten den einzelnen Mitgliedsstaaten der Européaischen Union tberlassen. Jedoch trifft auch die 34.
BImSchV keine konkreten Festlegungen, sondern Ubertragt dies den fir die Larmaktionsplanung
zustandigen Gemeinden. Die Empfehlungen des Sachverstandigenrates fir Umweltfragen bei
der Bundesregierung benennen 65 dB(A) im Loen und 55 dB(A) im LnicHt als geeignete Auslo-
sewerte flr die Larmaktionsplanung. Bei diesen Werten ist grundsatzlich von Gesundheitsgefahr-
dungen auszugehen. Der Empfehlung des Sachverstandigenrates wurde bei der Aufstellung des

Masterplanes Larmminderung Dresden gefolgt.
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2.5 Zusammenfassung der Daten der Larmkarten

Aus der Larmkartierung ergeben sich folgende Anzahlen der von Larm an Straf3en und an

Schienenstrecken sowie durch Fluglarm belasteten Menschen:

L DEN L NIGHT
Lpen/ LniGHT  |StraBen-  [StraBen-  |Schienen- |Luftver- StraBen-  |Stralen- |Schienen- |Luftver-
in dB(A) verkehr bahn verkehr kehr (2012) |verkehr bahn verkehr kehr (2012)
>45-50 dB(A) 47.420 16.730 40.400 8.860
>50-55 dB(A) 37.710 10.520 12.490 1.020
>55-60 dB(A) 39.240 13.930 16.110 8.570] 28.320 9.170 5.100 10,
>60-65 dB(A) 35.280 9.850 6.560 1.070 8.950 1.880 2.090
>65-70 dB(A) 22.780 8.120 2.550 20 370 40 480
>70-75 dB(A) 4.630 610 810 0 0 120
>75 dB(A) 60 20 210
Tabelle 1: Betroffenheiten nach Bewohnern
2.6 Angabe betroffener Personen und Bewertung der La&rmbelastung

Gesundheitliche Relevanz

39.810

6.340

56.530

Belastigung

170.420

118.270

Menschen sind ganztéagig Pegeln von > 65 dB(A) ausgesetzt, die zu negativen

gesundheitlichen Auswirkungen fithren kénnen.

Menschen sind davon Pegeln > 70 dB(A) ausgesetzt, die in der

Larmaktionsplanung mit besonderer Prioritat zu behandeln sind

Menschen sind nachts Pegeln von > 55 dB(A) ausgesetzt, die zu negativen

gesundheitlichen Auswirkungen fithren kénnen.

Menschen sind ganztéagig Pegeln von > 55 dB(A) ausgesetzt,

die zu starken Belastigungen fiihren kénnen.

Menschen sind nachts Pegeln von > 50 dB(A) ausgesetzt,

die zu Belastigungen fuhren kénnen.

Diese Angaben ergeben sich aus der Addition der von den jeweiligen Verkehrstragern betroffe-

nen Menschen. Eine Unterscheidung in Einfach- oder Mehrfachbelastete ist hier nicht mdglich.
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2.7

2.8

Probleme und verbesserungswiirdige Situationen

Im betrachteten StralRennetz der Stadt Dresden werden an vielen Stellen Larmpegel er-
reicht, die zu Gesundheitsgeféahrdungen fihren kénnen. Als Schwerpunkte wurden durch
die Ermittlung des Betroffenen-Indexes diejenigen Stral3en herausgearbeitet, die Larm-
pegel oberhalb von 60 dB(A) im LnicHT erreichen und hohe Betroffenheiten aufweisen.
Hierbei wurden 36 besonders hoch belastete StraRenabschnitte identifiziert. In die Uber-
legungen flossen die Larmemissionen vom StraBenverkehr und des StralRenbahnver-
kehrs ein.

Erganzend dazu erfolgte eine Auswertung der besonders verlarmten Siedlungsgebiete.
Dazu wurden insgesamt 34 zusammenhangende Gebiete abgegrenzt und ein flachen-
normierter Betroffenenindex berechnet. Fir insgesamt sieben dieser Siedlungsgebiete
wurde Handlungsbedarf in der Flache festgestellt. Gegenliber dem LAP 2014 konnten
sieben Teilgebiete aus den Kategorien I-11l mit hohem Handlungsbedarf jeweils eine Ka-
tegorie tiefer eingeordnet werden (AuRere Neustadt, Innere Neustadt, Mickten/ Kaditz
Ost/ Pieschen Sid, Lébtau Nord, Lobtau Sud, Strehlen/ Leubnitz). Zwei Stadtgebiete
wurden héher eingestuft (Sudvorstadt West/ Plauen Nord, Stetzsch).

Auch beim Schienennetz der Deutschen Bahn AG wurden mehrere Abschnitte festge-
stellt, bei denen ein hoher Betroffenenindex zu verzeichnen ist. Die Durchfiihrung dies-

bezlglicher MaRnhahmen obliegt jedoch der Deutschen Bahn AG.

Bereits vorhandene/ geplante MaBhahmen

In den vergangenen Jahren sind eine Reihe von MalRnahmen zur La&rmminderung bereits umge-

setzt worden. Insbesondere sind folgende Mal3nahmen zu nennen:

Im StraBennetz wurden zahlreiche Schallschutzwénde und —waélle mit einer Gesamt-
lange von 30 km errichtet. Schwerpunkt sind Bundesautobahnen (A 4: 12 km, A 17:
1 km) und BundesstralRen. In Einzelféllen wurden auch Schallschutzwénde und —walle
an weiteren Strafl3en errichtet.

Bereits seit 1998 gibt es in Dresden Erhebungen zu den lautesten Strafl3en und seit 2002
ein Programm, in dem der vordringliche Handlungsbedarf im StraRenhauptnetz gebin-
delt wird. Zwischen 1998 und 2018 konnten aus diesem Programm insgesamt 37 Stra-
Benabschnitte saniert werden.

Im Rahmen des Konjunkturprogrammes Il der Bundesregierung konnten mehrere Stra-
Renabschnitte erfolgreich saniert werden. Schwerpunkt waren StralRen, die Uberwiegend
noch Uber besonders larmintensive Pflasterbelage verfugten.

Erganzend dazu wurde ein erstes Projekt mit besonders larmmindernden Fahrbahnbela-

gen als Pilotprojekt umgesetzt.
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29

Hinzu kommen passive SchallschutzmaRhahmen (insbesondere Schallschutzfenster),

die insbesondere im Rahmen der Larmvorsorge durchgefihrt worden sind. In den Jahren

2007 und 2008 hatte die Stadt Dresden ein eigenes Programm fir Schallschutzfenster

aufgelegt.

Bereits vor der Stufe 1, die mit der Kartierung 2007 begann, wurden fir zwei als beson-

ders laut geltende Stadtteile LArmminderungsplane aufgestellt und zu grof3en Teilen be-

reits umgesetzt (Hechtviertel, Striesen Ost/ Blasewitz). Neben Mal3nahmen der Stral3en-
sanierung und —umgestaltung in den Wohngebieten waren hier vor allem Anséatze der

Verkehrsberuhigung ein maf3geblicher Schwerpunkt.

Fur drei weitere Stadtteile wurde im Ergebnis des ersten Masterplanes Larmminderung

(2009) mit der Aufstellung stadtteilbezogener Larmaktionsplane begonnen. Der Larmak-

tionsplan AuRere Neustadt ist zwischenzeitlich beschlossen (2017). Fiir den Larmakti-

onsplan Innere Neustadt erfolgte 2019 eine erneute Anhdrung. Die Bearbeitung des

Larmaktionsplanes fur die Friedrichstadt ruht derzeit.

An den Eisenbahnstrecken im Stadtgebiet wurden bis zum Jahr 2013 ebenfalls bereits

Maflnahmen der Larmvorsorge und des Larmsanierungsprogrammes des Bundes um-

gesetzt. Dazu gehoéren insgesamt 1,4 km Larmschutzwande in den Stadtteilen Neustadt,

Strehlen und Niedersedlitz und passiver Schallschutz in den Stadtteilen Trachau, Pies-

chen, Neustadt, Strehlen, Dobritz, Stetzsch, Cossebaude und Niedersedlitz. Weitere Sa-

nierungsmafnahmen sind an der Strecke zwischen Hauptbahnhof und Reick in Planung.

Die Dresdner Verkehrsbetriebe AG hat bislang 29 km larmminderndes Rasengleis fir die

Straf3enbahn errichtet.

Gegen den Larm durch Flugverkehr wurden in den vergangenen Jahren vor allem fol-

gende MalRnahmen durchgefihrt:

0 Inden Jahren 1996 bis 2004 fuhrte die Flughafen Dresden GmbH ein Schallschutz-
programm durch. Durch den Einbau von Schallschutzfenstern und Liftern wurden
1550 Menschen in 640 Wohnungen entlastet. Weitere passive Schallschutzmali-
nahmen wurden im Ergebnis eines Planfeststellungsverfahrens fir die Sanierung
der Start- und Landebahn an 1.890 Wohnungen — soweit erforderlich — durchgefiihrt.

0 Indiesem Zusammenhang wurden auch Nachtflugbeschrankungen eingefuhrt.

Die weiteren bereits geplanten MaRnahmen wiederspiegeln sich im Larmaktionsplan und sind im

folgenden Kapitel benannt.

MalRnahmen des Larmaktionsplanes fur die nachsten flnf Jahre

Der Larmaktionsplan enthdlt eine Reihe von Mallnahmen zur Larmminderung, deren Umset-

zungshorizont jedoch nicht in jedem Fall konkret zu benennen ist. Schwerpunktmafig sind fol-

gende auf konkrete Larmschwerpunkte bezogene Malinahmen zu benennen:
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MaRnahmen im Strallennetz

MaRnahme 1:  Fortschreibung des Programms der lautesten Straf3en, Teil bauliche Erneue-
rungen und Teil ergdnzende LArmminderungsmalinahmen

MalBnahme 2:  Fertigstellung/ Beschlussfassung Larmaktionsplan Innere Neustadt (2.1) Wei-
terentwicklung des LAP Friedrichstadt in ein Pilotprojekt Integriertes Verkehrs-
und Larmminderungskonzept (2.2), Aufstellung Integrierter Verkehrs- und
Larmminderungskonzepte fir weitere besonders larmbelastete Stadtteile (2.3)

MafRnahme 3: Umsetzung eines weiteren Pilotprojektes fiir besonders larmmindernde Fahr-
bahnbelage im Hauptverkehrsstralennetz

MalRnahme 4:  Ausbau weiterer StraBenbahnstrecken mit (larmminderndem) Rasengleis

MaRnahme 5:  Geschwindigkeitsmonitoring/ -messungen an La&rmbrennpunkten zur besseren
Einschatzung der realen Fahrgeschwindigkeiten

MaRnahme 6:  Verdichtung der Geschwindigkeitskontrollen an Larmbrennpunkten zur Vermei-

dung von VerstoRen

MaRnahmen an Eisenbahnstrecken

Die bislang durchgefiihrten Larmsanierungsmafinahmen an Eisenbahnstrecken im Stadtgebiet
verbessern die Situation deutlich, wobei jedoch abseits der Larmschutzwéande hohe Larmbelas-
tungen in den Freibereichen verbleiben. In den als besonders laut heraus gestellten Stadtteilen
AuRere Neustadt, Leipziger Vorstadt und Friedrichstadt existieren weiterhin Streckenabschnitte,
an denen noch keine LaArmsanierungsmafnahmen durchgefuhrt wurden. Die erforderlichen MaR3-
nahmen sind in den Teilgebiets-Larmaktionsplanen unter Mitwirkung des Eisenbahn-Bundesam-

tes festzulegen.

Begleitauftrage

Dariiber hinaus wurden sechs Begleitauftrage formuliert, die die weitere Qualifizierung der empi-
rischen Grundlagen fir die Larmkartierung, ein kommunales Programm passiver Larmschutz
(vorbereitende Priifung) die Fortsetzung des Arbeitskreises Larmminderung sowie die Offentlich-
keitsarbeit beinhalten. Auch die Aufstellung eines Kataloges fur SchutzmafRhahmen an ruhigen

Gebieten ist in den Begleitauftragen enthalten.
Festlegung ruhiger Gebiete
Die bereits im Larmaktionsplan 2009 enthaltene und 2014 fortgefiihrte Aufstellung der ruhigen

Gebiete wurde erneut Uberpriuft und auf der Grundlage neuer Erkenntnisse modifiziert. Dabei

wurden folgende Kategorien unterschieden:
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2.10

(1) Stillegebiete (Landschaftraum im Stadtkontext mit mindestens 500 ha Gréi3e)

(2a) Ruhegebiete im AuRenraum (Landschaftraum im Stadtkontext mit mindestens 50 ha GroR3e)
(2b) Ruhegebiete im Ballungsraum (mindestens 10 ha grof3)

(3) Gebiete der relativen Ruhe und kleinflachige ruhige Gebiete (mindestens 5 ha grof3)

(4) Stadtoasen (0,2 bis 1,0 ha)

(5) Verbindungsachsen im Stadtraum (mindestens 500 bis 1000 m Lange)

Der Masterplan Larmminderung 2018 enthalt in den Kategorien 1 bis 3 insgesamt 39 ruhige Ge-
biete mit einer Flache von Uber 8.200 ha. Das sind etwa 25 % der Stadtflache Dresdens. Davon
macht aber die Dresdner Heide als zusammenhangendes Landschaftsschutzgebiet bereits etwa

15 % aus.

Weitere strategische Ansatze

Uber die benannten konkreten MalRnahmen hinaus enthalt der Larmaktionsplan keine strategi-
schen Ansétze. Wichtige Weichenstellungen und strategische Ansatze fir die Minderung des
Verkehrslarms enthélt der im November 2014 beschlossene Verkehrsentwicklungsplan 2025plus
der Landeshauptstadt Dresden, dessen Aufstellung im Larmaktionsplan 2009 als MalRnahme ver-
ankert war. Schwerpunkte sind dabei die auch auf die Belange von Umwelt und Verkehr abge-
stimmte Siedlungsentwicklung, die Férderung der Verkehrsmittel des Umweltverbundes und die

Verkehrsberuhigung auf3erhalb des Hauptverkehrsstral3ennetzes.

Finanzielle Informationen

Eine Kostenermittlung fir die MaRnahmen des Larmaktionsplanes ist zum gegenwartigen Stand

fuir die benannten MalBnahmen nicht moglich.
Bewertung der Durchfihrung und der Ergebnisse des Aktionsplanes
Eine umfassende Bewertung der Durchfiihrung und der Ergebnisse des Larmaktionsplanes er-

folgt mit den MalRnahmen zur Zwischenberichterstattung gemaf den formulierten Begleitauftra-

gen sowie dessen Evaluierung und Fortschreibung im Jahr 2022/2023.

1027_Masterplan Larm DD-Kurzfassung.docx Seite 7



	1.  Vorbemerkungen
	2. Inhalt des Lärmaktionsplanes Stufe 3
	2.1 Beschreibung des Ballungsraumes und der Hauptlärmquellen
	2.2  Zuständige Behörde
	2.3 Rechtliche Rahmenbedingungen
	2.4 Geltende Grenzwerte
	2.5 Zusammenfassung der Daten der Lärmkarten
	2.6 Angabe betroffener Personen und Bewertung der Lärmbelastung
	2.7 Probleme und verbesserungswürdige Situationen
	2.8 Bereits vorhandene/ geplante Maßnahmen
	2.9 Maßnahmen des Lärmaktionsplanes für die nächsten fünf Jahre
	2.10 Weitere strategische Ansätze

	3. Finanzielle Informationen
	4. Bewertung der Durchführung und der Ergebnisse des Aktionsplanes



